
So zu Spitzenleistungen: gründlich 
überzeugen, organisieren, kontrollieren

ln drei Betriebsteilen (in Wismar, Rostock und Bad 
Doberan) projektieren, konstruieren und produzie­
ren 457 Beschäftigte des VEB Mechanisierung Wis­
mar Rationalisierungsmittel für Betriebe der be­
zirksgeleiteten Industrie, der Lebensmittelindustrie 
und für die örtlich^ Versorgungswirtschaft des Be­
zirkes Rostock.
Im Wismarer Betriebsteil, in dem 251 Werktätige ar­
beiten, lautet die Kernfrage für das ideologische 
Wirken der 34 Genossen der Grundorganisation: 
Wer in der Lage sein will, für andere Betriebe mo­
derne Rationalisierungsmittel mit einem den heuti­
gen Anforderungen entsprechenden hohen Anwen­
dernutzen zu bauen, der muß Schlüsseltechnolo­
gien beherrschen lernen.
In unserem Betriebsteil in Wismar geht es, wie in 
den anderen auch, vor allem um CAD/CAM-Lösun- 
gen in der eigenen Produktion und um deren Ein­
satz bei Rationalisierungsmaßnahmen in anderen 
Betrieben.
Warum rückt die Parteiorganisation diese Frage mit 
Nachdruck in den Vordergrund? Die 4. Tagung des 
ZK fordert erneut, Schlüsseltechnologien beschleu­
nigt zu entwickeln. Dabei bestimmen wissenschaft­
lich-technische Spitzenleistungen verkörpernde Ra­
tionalisierungsmittel das Tempo im Wettlauf mit 
der Zeit wesentlich mit. Das macht die politische 
Verantwortung von uns Rationalisierungsmittelbau­
ern deutlich. Deshalb verstehen wir die Aufforde­
rung Erich Honeckers vor den 1. Kreissekretären, 
eine ungeduldige Einstellung zu den eigenen Reser­
ven zu entwickeln und die gesamtgesellschaftlichen 
Interessen zur Grundlage der Entscheidungen zu
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nehmen, als Ansporn, mit unseren Rationalisie­
rungsmitteln wissenschaftlich-technische Spitzen­
leistungen praktisch anzuwenden.
In Angriff genommen ist zum Beispiel eine durch­
gängige CAD/CAM-Lösung von der Konstruktion 
bis zur Produktion im eigenen Betrieb. Eine andere 
Aufgabe ist die komplexe Rationalisierung im VEB 
Metallwerkstätten „Warnow" Rostock. Hier geht es 
darum, eine hochproduktive Anlage zum Bohren, 
Gewindeschneiden, Prüfen, Verschrauben und Si­
gnieren von Verbindungsteilen (Schäkeln) aufzu­
bauen. Mit diesem Vorhaben sollen schwere kör­
perliche Arbeit abgebaut und die Produktivität auf 
430 Prozent gesteigert werden.

Zuerst auf neues Herangehen einstellen

Beide Aufgaben, sowohl die im eigenen Betrieb als 
auch die, bei der es um den höchstmöglichen An­
wendernutzen geht, verlangen von den Werktätigen 
klare politische Haltungen und hohes fachliches 
Können. Auch mir persönlich ist als Parteisekretär 
und Haupttechnologe gerade bei diesen Vorhaben 
bewußt geworden, daß erst die Einheit von politisch 
motiviertem Leistungswillen und hohem fachlichem 
Leistungsvermögen ausschlaggebend für das er­
folgreiche Arbeiten nach den Maßstäben des 
XI. Parteitages ist.
Die ersten Erfahrungen der politischen Arbeit an 
diesen Vorhaben besagen dementsprechend, daß 
es sich als richtig erwiesen hat, sich auf 3 Aufgaben 
zu konzentrieren.
Die erste beinhaltet die politisch-ideologische Vor-

Die erfahrensten Genossen sind Bürgen
Die Erhöhung der Kampfkraft der 
Grundorganisation sowie des Partei­
einflusses in den Arbeitskollektiven ist 
eine zentrale Aufgabe in der Füh- 
rungs- und Leitungstätigkeit der Par­
teileitung im VEB Relaistechnik in 
Großbreitenbach. Die langfristige Vor­
bereitung, individuelle Auswahl und 
Aufnahme der befähigsten Jugendli­
chen und Arbeiter für die Reihen un­
serer Partei ist dabei eine Schwer­
punktaufgabe. Der Beschluß der Par­
teileitung „Maßnahmen zur Entwick­
lung der sozialen und altersmäßigen

Zusammensetzung der Grundorgani­
sation bis 1990" hilft uns, sie kontinu­
ierlich zu lösen.
Die individuelle Auswahl und Auf­
nahme von Kandidaten ist eine Füh­
rungsaufgabe der gesamten Parteilei­
tung, die langfristig und planmäßig er­
füllt werden muß. Das erfordert ein 
hohes Niveau im innerparteilichen Le­
ben und in der FDJ-Arbeit sowie eine 
straffe Parteikontrolle. Mit dieser Ar­
beitsweise konnte der Organisiert- 
heitsgrad in unserem Betrieb auf 22,8 
Prozent erhöht werden. In allen Ar­

beitskollektiven wirken Kommunisten. 
Durch die gezielte und differenzierte 
Arbeit mit der Jugend, speziell durch 
die wirksame Unterstützung der FDJ- 
Grundorganisation wurde erreicht, 
daß nahezu alle Jugendbrigadiere Ge­
nossen sind. Der Organisiertheitsgrad 
in den Jugendbrigaden ist besonders 
hoch. Das trifft auch auf die Jugendli­
chen im FDJ-Bewerberkollektiv sowie 
auf die Kämpfer in unserer Kampf­
gruppeneinheit zu.
Die politisch-ideologische Befähigung 
und kommunistische Erziehung unse­
rer Kandidaten bzw. jungen Genossen 
ist die zweite entscheidende Seite zur 
Erhöhung der Kampfkraft der Grund-
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